
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

Arbeitskreistreffen des BDSU

Fabian Becherer (Trirhena Consulting e.V.) 26.8.2016-28.8.2016

TriRhena Consulting e.V. ist ein gemeinnütziger Verein und eine studentische Initiative der Universität Freiburg. Sie
bietet Studierenden die Möglichkeit, sich neben den Veranstaltungen der Universität fortzubilden. Wir organisieren von
Freitag, den 26.8.16, bis Sonntag, den 28.6.16 das Arbeitskreistreffen unseres Dachverbandes BDSU in Freiburg. Auf
diesem Treffen kommen studentische Initiativen aus dem Dachverband BDSU aus ganz Deutschland nach Freiburg.
Insgesamt werden 130 bis 150 Studierende aus ganz Deutschland erwartet. Das Treffen steht unter dem Motto „Into a
greener future“. So möchten wir Wert legen auf Ökologie und Nachhaltigkeit und unseren Gästen diesen Freiburger
Lebensstil näher bringen. Wir bitten den StuRa um finanzielle Unterstützung für die Posten „RVF-Ticket“ und „Druck der
Materialien“.

Beantragte Kosten für die Tagung:

öff. Vekehrstickets für 3 Tage: 1085,50 Euro (8,35 Euro pro Person)

Druckkosten für Materialien: 250 Euro
Hierzu gehören Workshop Materialien, Plakate, Teilnehmerausweise, etc.

Gesamtkosten die beantragt werden: 1335,50 Euro

Gesamtkosten der Tagung: ca. 11.500 Euro (ca. 88 Euro pro Person)
Gedeckte Kosten durch Anmeldegeühren und Sponsoring: 10.300 Euro 
(60 Euro pro Person Anmeldegebühr und 2.500 Euro durch Sponsoren)
Weitere Kostenpunkte: 
Jugendherberge: 6.812 Euro (Übernachtung und Frühstück ca. 52 Euro pro Person), 
Verpflegung für Teilnehmer: 3.380 Euro (4 Mahlzeiten, plus Getränke und Kleinigkeiten während den Workshops ca.
4 Euro pro Mahlzeit und Person und ca. 10 Euo pro Person für Getränke etc. für drei Tage) 

1335,50 Euro 11.07.2016
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Wir  von  TriRhena  Consulting  e.V.  bitten  den  StuRa  um  eine
finanzielle Unterstützung für unser Arbeitskreisstreffen (AKT)

Unser Arbeitskreistreffen: AKT Freiburg 2016

Wir organisieren unser Arbeitskreistreffen auf Nachfragen unseres Dachverbandes BDSU. Es wird
von Freitag,  den 26.8.16,  bis  Sonntag,  den 28.6.16 in Freiburg stattfinden.  Auf diesem Treffen
kommen studentische Initiativen aus dem Dachverband BDSU aus ganz Deutschland nach Freiburg.
Insgesamt werden 130 bis 150 Studierende aus ganz Deutschland erwartet. Dieses Treffen bietet
den Initiativen die Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen, sich selbst und den Dachverband in
Workshops weiterzuentwickeln und ein deutschlandweites Netzwerk aufzubauen. Da wir diesen
Gedanken sehr gerne unterstützen möchten, veranstalten wir das nächste Arbeitskreistreffen an der
Universität in Freiburg. 

Unser Motto: „Ökologisch“

Wir veranstalten das Treffen unter dem Motto „Into a greener future“. So möchten wir Wert legen
auf Ökologie und Nachhaltigkeit und unseren Gästen diesen Freiburger Lebensstil näher bringen.
Unserem Verein in Freiburg ist es wichtig, in unseren internen und externen Projekten nach der
SMART-Ö  Methode  zu  arbeiten.  Diese  ist  eine  Erweiterung  der  klassischen  wirtschaftlichen
SMART-Methode. Diese Methode setzt bestimmte Parameter fest, an denen man feststellen kann,
ob  die  Ziele  eines  Projekts  sinnvoll  sind.  Unser  Modell  erweitert  dieses  um  den  Parameter
ökologisch. Das bedeutet, dass wir bei jeder Zielsetzung auch die Umwelt und die ökologischen
Folgen betrachten.  Gerade in der Beratungsbranche können wir mit  solchen Ideen Einfluss  auf
Unternehmen nehmen und so auf lange Sicht hin etwas bewegen. Diesen Gedanken möchten wir
auf unserem AKT durch Workshops in den Verband tragen und ihnen die Vorteile dieses Konzeptes
zeigen.

Unser Verein: TriRhena Consulting e.V.

TriRhena  Consulting  e.V.  ist  ein  gemeinnütziger  Verein  und  eine  studentische  Initiative  der
Universität  Freiburg.  Sie  bietet  Studierenden  in  Freiburg  die  Möglichkeit,  sich  neben  den
Veranstaltungen  der  Universität  fortzubilden.  Dies  wird  durch Schulungen,  welche  sowohl  von
älteren Mitgliedern*innen als auch von externen Referenten*innen durchgeführt werden, umgesetzt.
Zusätzlich  hierzu  bieten  wir  die  Möglichkeit,  an  externen  Beratungsprojekten,  wie  zB.  das
Ausarbeiten  einer  Akquise-Strategie  oder  Einführen  von  Controlling-Tools  zur  Steuerung  von
Unternehmen, mitzuarbeiten. So können die Studierenden Fähigkeiten, die sie bei uns oder in der
Universität gelernt haben, direkt in der Praxis anwenden. Der Verein möchte somit dazu beitragen,
die  Studierenden  auf  die  spätere  Arbeitswelt  vorzubereiten.  Um hier  eine  gewisse  Qualität  zu
gewährleisten und sicherzustellen, dass z.B. unsere Inhalte auch fachlich korrekt sind, ist  unser
Verein Mitglied in dem deutschlandweiten Dachverband BDSU.

Unser Dachverband: BDSU

In unserem Dachverband sind derzeit 32 studentische Initiativen aus ganz Deutschland aktiv. Der
BDSU  versucht  zum  einen  das  Modell  der  zusätzlichen  Ausbildung  neben  der  Universität
bundesweit bekannter zu machen. Zum anderen prüft der Dachverband jährlich seine
Mitgliederinitiativen, ob gewisse Standards in Schulungen und bei der Durchführung von Projekten
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eingehalten  werden.  Um  diesen  Verband  aufrecht  zu  erhalten  und  weiterzuentwickeln,  ist  es
notwendig Arbeitskreistreffen durchzuführen.

Der aktuelle Stand der Planung

Unterbringung und Verpflegung:
Für die Studierenden ist sowohl die Übernachtung, sowie die Verpflegung (kein Alkohol) inklusive.
Da wir von der Universität zwar die Unterstützung durch Seminarräume und Hörsäle bekommen,
aber  nicht  durch  Hallen  oder  andere  Großräume,  müssen  wir  für  die  Übernachtung  die
Jugendherberge  nutzen.  Dank  Spenden  (z.B.  durch  unseren  Dachverband)  und  einer
Anmeldegebühr der Teilnehmer können wir die Übernachtung und die Verpflegung stemmen. 

Öffentliche Verkehrsmittel:
Wir sind auf Grund der Lage der Jugendherberge auf Verkehrsmittel angewiesen. Da wir jedoch
auch  hier  den  ökologischen  Gedanken  weiterführen  möchten,  nutzen  wir  hier  die  öffentlichen
Verkehrsmittel. Hierfür werden von der RVF für drei Tage ein Ticket zu einem Preis von 8,35€ pro
Person zur Verfügung gestellt. Trotz vieler angesprochener Sponsoren konnten wir diese Kosten
noch nicht decken.

Druck von Materialien und Schilder:
Für die Workshops und die Beschilderung der Räume werden wir einiges Material drucken müssen.
Auch diese Kosten sind noch nicht gedeckt. 

Finanzielle Unterstützung durch den StuRa:
Wir suchen weiterhin nach Sponsoren, müssen jedoch nun in die endgültige Planung übergehen, für
welche wir eine sichere Finanzierung brauchen. Deswegen möchten wir hier auf diesem Weg eine
finanzielle Unterstützung durch den StuRa der Universität Freiburg beantragen. Diese
Unterstützung würde folgende Posten decken:
- RVF-Ticket
- Druck der Materialien

Einige kontaktierte potentielle Sponsoren bis hierhin:

- Sparkasse
- Volksbank
- AOK
- Techniker Krankenkasse
- Schwarzwaldmilch
- Universität Freiburg
- Bäckerei Faller
- FWTM
- WL-Bank
- Emmi
- Ganter Brauerei
- Life Food GmbH
- Commerzbank
- Sick AG
- Europa-Park Rust
- Z-Laser GmBH
- Herrenknecht


